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Abschrift 


An den Vorsitzenden 

des Vermittlungsausschusses des Deutschen Bundestages 
und des Bundesrates, 

Herrn Ministerpräsidenten Dr. Zinn 


Ich beehre mich mitzuteilen, daß der Bundesrat in seiner 162. Sitzung 
am 20. Juli 1956 beschlossen hat, hinsichtlich des vom Deutschen 
Bundestag am 5. Juli 1956 verabschiedeten 


Gesetzes zur Änderung des 
Gewerbesteuergesetzes 
- Drucksachen 2584, 2088 - 


zu verlangen, daß der Vermittlungsausschuß gemäß Artikel 77 
Abs. 2 des Grundgesetzes mit dem Ziel einberufen wird, in Artikel 1 
die Worte „2400 Deutsche Mark“ durch die Worte „2000 Deutsche 
Mark“ zu ersetzen. 

Begründung 

Der Vorschlag trägt den Wünschen der Gemeinden Rechnung. Im 
übrigen stellt die Senkung der Gewerbesteuer einen Teil des gesam- 
ten Steuersenkungsprogramms dar. Sie muß deshalb im Zusammen- 
hang mit den Maßnahmen auf dem Gebiete der Einkommensteuer, 
der Abgabe „Notopfer Berlin“ und der Umsatzsteuer gesehen wer- 
den. Es erscheint erforderlich, das Ausmaß der Senkung auf die 
anderen Steuersenkungsmaßnahmen abzustimmen. 

Der Bundesrat ist der Ansicht, daß das Gesetz seiner Zustimmung 
bedarf. 

gez. von Hassel 


Bonn, den 20. Juli 1956 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Vorstehende Abschrift wird mit Bezug auf das dortige Schreiben 
vom 6. Juli 1956 mit der Bitte um Kenntnisnahme übersandt. 

von Hassel 
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